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Zitat von Bolzbold

Aus eigener Erfahrung: Ja und nein.

Natürlich muss es in den Kontext passen. Und man sollte nicht zu deutlich den Klugscheißer
heraushängen lassen...

Ich kam nur darauf, weil mir das selbst passiert ist: Vor einigen Jahren ist einmal die Bestellung
der Ansprechpartnerin für Gleichstellungsfragen in NRW inhaltlich geändert worden (vorher,
wenn ich mich recht entsinne: Bestätigung durch Konferenz der weiblichen Lehrkräfte, später:
Anhörung des gesamten Kollegiums). Das war im LGG neu geregelt, in der ADO und im SchulG
aber nicht. Das wusste ich bei einem schulfachlichen Gespräch zufällig einmal auswendig, inkl.
der Nummern der entsprechenden Absätze, und die Dezernenten, die mich auf das Feld der
Gleichstellung geführt hatten, haben mich dort schnell wieder weggeführt... Mittlerweile weiß
ich aber - wie man sieht - auch nicht mehr genau, wie das so war.
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